Bieterbogen
Nachweis der Eignung
zur Teilnahme am Offenen Verfahren nach § 14 SektVO für die Vergabe von 
planungsbezogenen Dienstleistungen und Lieferleistungen

Zukunftsfähige Wärmeversorgung der Versorgungsgebiete Solesmeser Straße und Blankenhainer Straße in Bad Berka
Folgende Leistungen werden beabsichtigt an einen Generalübernehmer zu beauftragen
Koordination und Durchführung von Bauleistungen, Planungsleistungen sowie dem Betrieb der entsprechenden Wärmeversorgungsanlagen und erforderlicher Infrastrukturen und Gebäude einschließlich der Finanzierung aller Leistungen an der Wärmeversorgung in Bad Berka für die Versorgungsgebiete (VSG) Solesmeser Straße und Blankenhainer Straße in Bad Berka, 

Das Offene Verfahren wird einstufig durchgeführt und beinhaltet eine Angebotspräsentation. 

Einreichungstermin:	16.09.2024, 12:00 Uhr – Einreichung nur elektronisch über www.evergabe.de 

Auftraggeber		Wohnungsbaugenossenschaft „Stadt Bad Berka“ e.G.
		Blankenhainer Straße 70
		99438 Bad Berka

		Telefon (03 64 58) 58 800
		Telefax (03 64 58) 58 80 18
		info@wbg-badberka.de


[bookmark: _Hlk173708262]Termine zum Verfahren:
Absendung der Bekanntmachung:			05.08.2024
Besichtigungen nach Anmeldung bis 			21.08.2024
[bookmark: _Hlk88453809]Rückfragen, Bieterfragen bis:			05.09.2024, 10:00 Uhr
Absendung letzter Stand Fragekatalog:			06.09.2024, 18:00 Uhr
Eingang Angebote mit Eignungsnachweis bis:			16.09.2024, 12:00 Uhr
Nachforderung von ggf. fehlenden Erklärungen und Unterlagen bis:	24.09.2024, 18:00 Uhr 
Vorlage nachgeforderter Unterlagen bis:			30.09.2024, 10:00 Uhr
Absendung Einladung der Bieter zur Präsentation: 			vorauss. 01.10.2024, 18:00 Uhr
Präsentation des Angebotes: 			vorauss. 08.10.2024
Absendung Bieterinformation nach §134 GWB: 			vorauss. 29.10.2024
Erteilung Auftrag			vorauss. ab 09.11.2024
Angebotsbindefrist			15.12.2024


Allgemeine Hinweise zum Verfahren:
Allgemeines:
Die Vergabeunterlagen stehen unter www.evergabe.de kostenlos und uneingeschränkt zum Download bereit. 
Die zur Bearbeitung vorgesehenen Vergabeunterlagen bestehen aus beschreibbaren word-Formularen. Diese sind ausgefüllt über www.evergabe.de fristgerecht einzureichen. Die Nachforderung von fehlenden Erklärungen und Unterlagen wird vorbehalten. Jeder Bewerber bleibt für den Nachweis seiner Eignung und die Vollständigkeit seines Teilnahmeantrages allein verantwortlich. Im eigenen Interesse der Bewerber/innen, sind sämtliche Kontaktdaten auf Vollständigkeit und Aktualität zu prüfen. Wir weisen hier besonders auf die bei www.evergabe.de hinterlegten E-Mail-Adressen hin, da die Kommunikation für die gesamte Zeit des Verfahrens über die Nachrichtenfunktion von www.evergabe.de erfolgt. 
Form:
Änderungen und Erweiterungen in den vorgegebenen Texten der Vergabeunterlagen sind nicht zulässig. Bitte füllen Sie die Felder des Formulars mit den geforderten Angaben aus. Wenn in einem Feld keine Eintragungen erforderlich oder möglich sind, ist das Feld mit „entfällt“ oder ggf. „nein“ zu belegen, bei leeren Feldern erfolgt ansonsten die Wertung als fehlende Angabe (ggf. Ausschlussgrund)! Für alle Angaben sind, soweit im Bieterbogen gefordert, Nachweise gemäß Bekanntmachung in der vorgegebenen Anlagen-Reihenfolge beizufügen. Die zu liefernden Unterlagen sind ebenfalls als pdf-Dokumente einzureichen. Auf die Zulässigkeit von Eigenerklärungen wird jeweils hingewiesen. Die Unterschriften sind auf dem letzten Blatt des Bieterbogens zu leisten bzw. genügt aufgrund der elektronischen Einreichung in Textform die Angabe des Namens der Person, die die Erklärungen rechtsverbindlich für den Bieter abgibt. 
Es ist keine elektronische Signatur erforderlich. Ggf. erforderliche Originalunterschriften sowie alle erforderlichen Nachweise zu den Eigenerklärungen sind nur auf Anforderung nachzureichen. 
Formale Prüfung
Die Prüfung erfolgt hinsichtlich der Erfüllung der formalen Kriterien (Mindestanforderungen, Ausschlussgründe).
Eignungsprüfung:
Die Eignung der Bewerber wird anhand der nachfolgend im Bieterbogen gemachten Angaben einschließlich der zugehörigen eingereichten Nachweise hinsichtlich der wirtschaftlichen, finanziellen und technischen Leistungsfähigkeit geprüft und bewertet. Die Wertung der Angaben erfolgt anhand der in den elektronisch zur Verfügung gestellten Vergabeunterlagen enthaltenen Mindestanforderungen als k. O.- Wertung (Mindestanforderung erfüllt ja/nein). Nur für die geeigneten Bieter erfolgt der Fortgang des Verfahrens mit der Angebotsprüfung. 
Die Referenzen sind wie folgt einzureichen (beachte im Bieterbogen vorgegebene Mindestanforderungen!):
	Projekte mit Wärmepumpen > 50 kW thermische Leistung im Verbund mit anderen Wärmeerzeugern
	Referenzliste A (d. letzten 8 Jahre), mind. 3 Projekte

	„Hocheffizienzprojekte“ (Mindestvorgabe der zusammenwirkenden Erzeuger) 
	Referenzliste B (d. letzten 8 Jahre), mind. 3 Projekte

	iKWK-Anlagen in Deutschland (in Planung, im Bau oder in Betrieb) 
	Referenzliste C (d. letzten 8Jahre), mind. 3 Projekte 

	Wärmecontracting im Bereich der Fernwärmeversorgung in der Wohnungswirtschaft
	Referenzliste D (d. letzten 8 Jahre), mind. 3 Projekte



Hinweise für die geplante Beauftragung von Dritten und Bietergemeinschaften:
Wenn Bewerber die Kapazitäten eines oder mehrerer anderer Unternehmen als Eignungsleihe, Nachunternehmer oder Bietergemeinschaft in Anspruch nehmen, muss jeder weitere Beteiligte einen eigenen Bewerbungsbogen hinsichtlich der eingebrachten Kapazitäten einreichen. Bei Eignungsleihe ist eine Verpflichtungserklärung des betreffenden Unternehmens beizufügen. Bietergemeinschaften haben die entsprechende Bietergemeinschaftserklärung (Anlage 0) zu unterzeichnen und den Unterlagen 1-fach als pdf-Dokument beizufügen, die entsprechenden Originalunterschriften sind erst auf Anforderung nachzureichen. Bietergemeinschaften müssen nach Zuschlag eine ARGE/Projektgesellschaft gründen.


Dieser Bewerbungsbogen gilt für:

|_|   EINZELBIETER/GESAMTBIETER

|_|    BIETERGEMEINSCHAFT (beachte Anlage 0!)	|_|  für das federführende Mitglied der Bietergemeinschaft
	|_|  für ein weiteres Mitglied der Bietergemeinschaft

|_|   für einen DRITTEN gem. § 34 SektVO

|_|   EIGNUNGSLEIHE gem. § 47 SektVO

Angaben zum Bewerber
	1. Angaben zum Bewerber (bei mehreren Zweigstellen bzw. Niederlassungen jeweils nur für das oder die verantwortlichen Büros)
	Anlage 1
· Aktueller HR-Auszug oder Eintragungsnachweis in anderen Berufsregistern (nicht älter als sechs Monate), soweit die Eintragung für den Leistungserbringer nach den jeweils einschlägigen Rechtsnormen vorgeschrieben

	Name des Bewerbers
	[bookmark: Text120]     

	[bookmark: Text2]Anschrift
	[bookmark: Text121]     

	Telefon
     
	Fax 
     
	E-Mail 
     
	Internet (URL)
     

	Rechtlicher Status des Bewerbers/Mitglieds einer Bietergemeinschaft
			
	|_| natürliche Person

	
	|_| juristische Person		Rechtsform:      
HR-Auszug ist beigefügt	|_| Ja		
			|_| Nein, Begründung:      

	Ansprechpartner/bevoll-mächtigter Vertreter für die Auftragsabwicklung
	Name: 	     
Telefon:	     
E-Mail:	     

	Ansprechpartner für die Dauer des Vergabeverfahrens 
Bitte gleichlautend mit Ansprechpartner bei www.evergabe.de!
	Name: 	     
Telefon:	     
E-Mail:	     


	2. Eigenerklärung/Negativerklärung im Sinne von § 46 SektVO (Ausschluss bei Nichtvorlage),

	Erklärung,
2.1., dass keine zwingenden Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen	|_| Anlage 2.1. liegt bei
2.2., dass keine fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen	|_| Anlage 2.2. liegt bei
2.3.   zum Thüringer Vergabegesetz gemäß § 8 Abs. 1 S. 1	|_| Anlage 2.3. liegt bei




Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit

	2. Angaben zur Haftpflichtversicherung     
Bietergemeinschaften 
	Anlage 3
Versicherungsnachweis 

	Name des Versicherers
	[bookmark: Text23]     

	Aktuelle, nachgewiesene Höhe der Versicherungssumme: 

	[bookmark: Text24]Personenschäden 
	     

	Sonstige Schäden
	[bookmark: Text25]     

	Der Nachweis des Versicherers über die Höhe der Versicherung und die zweifache Maximierung darf nicht älter als 12 Monate zum Zeitpunkt der Abgabe des Angebotes sein. 



	3. Eigenerklärungen zum Umsatz der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre ohne Mehrwertsteuer (in EUR) 
Geforderter Mindestumsatz im Durchschnitt der letzten 3 Jahre: 10 Mio. EUR/Jahr 

	Geschäftsjahr
	Gesamtumsatz für die Niederlassung, die für die Ausführung der Dienstleistung „Wärmecontracting“ vorgesehen ist, Mindestumsatz 10 Mio. EUR/Jahr:
	Umsatz für Leistungen eines BG-Mitglieds      oder eines „Dritten“, ausgenommen Wärme-contracting (z. B. Planungsleistungen), kein Mindestumsatz gefordert: 

	2021
	       EUR
	       EUR

	2022
	       EUR
	       EUR

	2023
	       EUR
	       EUR

	Ø
	       EUR
	       EUR



	4. Beleg der Einhaltung von Normen der Qualitätssicherung und des Umweltmanagements gem. § 49 SektVO Mindestanforderung: Nachweis Anzeige nach § 5 EnWG ODER Genehmigung nach § 4 EnWG oder gleichwertig
	Anlage 4
Nachweis nach § 5 EnWG UND/ODER § 3 EnWG UND/ODER gleichwertig

	Nachweis Anzeige nach § 5 EnWG (Eintrag in der Liste der BNetzA)
	|_| Ja, liegt vor                        |_| Nein

	Genehmigung nach § 4 EnWG
	|_| Ja, liegt vor                       |_| Nein

	Gleichwertiger Nachweis:      



	[bookmark: _Hlk173713008]5. Erklärung des Bieters, dass dieser über einen eigenen Bilanzkreis Strom verfügt (um bspw. eigen erzeugten regenerativen Strom in dem Vorhaben zu nutzen)

	|_| Ja, eigener Bilanzkreis Strom vorhanden	|_| Nein, kein eigener Bilanzkreis Strom vorhanden (Ausschluss!)




Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 

	6. Nachweis der Berufsqualifikation, Angaben zum Projektteam 
Es sind alle geforderten Team-Mitglieder nachzuweisen, Mehrfachnennung möglich, ggf. Hinweis auf den Bieterbogen eines BG-Mitglieds oder eines Dritten!
Mindestanforderung: Qualifikation mindestens Bachelor und mindestens zwei persönliche vergleichbare Referenzen im Bereich Wärmecontracting bzw. für planende Personen im Bereich Industrie-/Kraftwerksbau

	Funktion im Team
Name 
	Berufliche Qualifikation, persönl. Referenzen

	Projektleitung
Name: 		
     
	Berufsbezeichnung: 	     
Ausstellende Einrichtung: 	     					Jahr:       
2 persönliche vergleichbare Referenzen im Bereich Wärmecontracting:
|_| Ja, beigefügt		|_| Nein (Ausschluss!)

	Stellv. Projektleitung
Name: 		
     
	Berufsbezeichnung: 	     
Ausstellende Einrichtung: 	     					Jahr:       
2 persönliche vergleichbare Referenzen im Bereich Wärmecontracting:
|_| Ja, beigefügt		|_| Nein (Ausschluss!)

	HLS-Planung/hydraulischer Abgleich 
Name: 		
     
	Berufsbezeichnung: 	     
Ausstellende Einrichtung: 	     					Jahr:       
2 persönliche vergleichbare Referenzen im Bereich Industrie-/Kraftwerksbau:
|_| Ja, beigefügt		|_| Nein (Ausschluss!)

	Planung Niederspannung
Name: 		
     

	Berufsbezeichnung: 	     
Ausstellende Einrichtung: 	     					Jahr:       
2 persönliche vergleichbare Referenzen im Bereich Industrie-/Kraftwerksbau:
|_| Ja, beigefügt		|_| Nein (Ausschluss!)

	Planung Mittelspannung
Name: 		
     
	Berufsbezeichnung: 	     
Ausstellende Einrichtung: 	     					Jahr:       
2 persönliche vergleichbare Referenzen im Bereich Industrie-/Kraftwerksbau:
|_| Ja, beigefügt		|_| Nein (Ausschluss!)

	Planung nach BImSchG
Name: 		
     
	Berufsbezeichnung: 	     
Ausstellende Einrichtung: 	     					Jahr:       
2 persönliche vergleichbare Referenzen im Bereich Industrie-/Kraftwerksbau:
|_| Ja, beigefügt		|_| Nein (Ausschluss!)






	[bookmark: _Hlk173713623]
7. Anteil der Leistungen, die der Bewerber beabsichtigt (im Nachauftragnehmerverhältnis) an Dritte
   zu beauftragen, gem. § 34 (1) SektVO, Anforderung: max. 50 %, sonst Ausschluss

Für an Dritte zu beauftragende Leistungsanteile ist deren Eignung in einem separaten Bewerbungsbogen nachzuweisen.
Für DRITTE bitte beifügen: 
· Bewerbungsbogen_für Dritte
· Bewerbungsbogen_Anlage 5_Erklärung Unteraufträge, Eignungsleihe 
· Bewerbungsbogen_Anlage 6_Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 

	Auftragsteil (z. B. Planung, kaufm. Abwicklung) 
	Anteil in % des Gesamtauftrags 
	Name des Dritten
	Erläuterung
	Nachweise für Dritte liegen bei

	     
	     
	     
	[bookmark: Text93]     
	|_| Ja 

	     
	     
	     
	     
	|_| Ja 

	     
	     
	     
	     
	|_| Ja 



	
8. Geforderte Referenzobjekte in Anlehnung an § 46 (1) und (3) Nr. 1 VgV
· [bookmark: _Hlk173713769]Referenzliste A:
Projekte mit Wärmepumpen > 50 kW thermische Leistung im Verbund mit anderen Wärmeerzeugern
Mindestanforderung: Wärmepumpen mit thermischer Leistung > 50kW UND Verbund mit anderen Wärmeerzeugern. Es sind mindestens 3 Referenzen (Beginn innerhalb der letzten 8 Jahre) einzureichen! 
· Referenzliste B:
„Hocheffizienzprojekte“ (Mindestvorgabe der zusammenwirkenden Erzeuger)
Mindestanforderung: Verbund mit anderen Wärmeerzeugern, wobei mindestens folgende Erzeuger zusammenwirken müssen: Wärmepumpe, Power-to-Heat-Anlage und KWK-Anlage (Erdgaskessel nur als Redundanz o. zur Spitzenlastdeckung zulässig) Es sind mindestens 3 Referenzen (Beginn innerhalb der letzten 8 Jahre) einzureichen! 
· Referenzliste C:
iKWK-Anlagen 
Mindestanforderung: Standort in Deutschland. Zulässiger Projektstand: in Planung, im Bau oder in Betrieb. Benennung der Erzeuger-Komponenten Es sind mindestens 3 Referenzen (Beginn innerhalb der letzten 8 Jahre) einzureichen! 
· Referenzliste D:
Wärmecontracting im Bereich der Fernwärmeversorgung in der Wohnungswirtschaft 
Mindestanforderung: Standort in Deutschland. Fernwärmeversorgung für mind. jeweils 500 Wohneinheiten. Es sind mindestens 3 Referenzen (Beginn innerhalb der letzten 8 Jahre) einzureichen! 
Angebote ohne Referenzliste A, B, C UND/ODER D bzw. mit weniger als 3 Referenzen je Liste bzw. Referenzen, welche nicht die unter A-D genannten Mindestangaben enthalten, werden ausgeschlossen.
Die Referenzen müssen (bis auf Referenzen C) laufende bzw. abgeschlossene Maßnahmen enthalten, in Planung/Vorbereitung befindliche Maßnahmen sowie Studien u. ä. werden nicht gewertet. 
Die Referenzen sollen in den Anlagen auf max. 4 DIN A4-Seiten, möglichst zzgl. Referenzbescheinigung des Auftraggebers, textlich dargestellt werden. Imagebroschüren u. ä. Firmenunterlagen sind NICHT erwünscht und werden nicht gewertet. 



Offenes Verfahren
Zukunftsfähige Wärmeversorgung der Versorgungsgebiete Solesmeser Straße und Blankenhainer Straße in Bad Berka 

Bieterbogen

[bookmark: _Hlk173724732]Offenes Verfahren
Zukunftsfähige Wärmeversorgung der Versorgungsgebiete Solesmeser Straße und Blankenhainer Straße in Bad Berka 

Bieterbogen
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	[bookmark: _Hlk172220117]8.1. Referenzliste A: Referenzen für Projekte mit Wärmepumpen > 50 kW thermische Leistung
Mindestanforderung: 
· Wärmepumpen mit thermischer Leistung >50kW UND Verbund mit anderen Wärmeerzeugern 
· mindestens 3 Referenzen (Fertigstellung und Leistungsbeginn innerhalb der letzten 8 Jahre)
	Referenzliste A

	Lfd. Nr.
	Projektbezeichnung,
Projektbeschreibung bzgl. Vergleichbarkeit

     
     
     
     
     
     
     
	Auftraggeber, Ansprechpartner, E-Mail-Adresse
	Zeitraum 
	Thermische Leistung der Wärmepumpe
	Verbundene Wärmeerzeuger

	1
	     
     
	     
	     
	     
	     

	2
	     
     
	     
	     
	     
	     

	3
	     
     
	     
	     
	     
	     

	
	     
     
	     
	     
	     
	     

	
	     
     
	     
	     
	     
	     


	8.2. Referenzliste B: Referenzen für „Hocheffizienzprojekte“ (Mindestvorgabe der zusammenwirkenden Erzeuger)
Mindestanforderung: 
· Verbund mit anderen Wärmeerzeugern, wobei mindestens folgende Erzeuger zusammenwirken müssen: Wärmepumpe, Power-to-Heat-Anlage und KWK-Anlage (Erdgaskessel nur als Redundanz o. zur Spitzenlastdeckung zulässig) 
· mindestens 3 Referenzen (Fertigstellung und Leistungsbeginn innerhalb der letzten 8 Jahre)
	Referenzliste B

	Lfd. Nr.
	Projektbezeichnung,
Projektbeschreibung bzgl. Vergleichbarkeit

     
     
     
     
     
     
     
	Auftraggeber, Ansprechpartner, E-Mail-Adresse
	Zeitraum 
	Verbundene Wärmeerzeuger

	1
	     
     
	     
	     
	Wärmepumpe 		|_| Ja		|_| Nein
Power-to-Heat-Anlage	|_| Ja		|_| Nein
KWK-Anlage		|_| Ja		|_| Nein
Weitere: 			     

	2
	     
     
	     
	     
	Wärmepumpe 		|_| Ja		|_| Nein
Power-to-Heat-Anlage	|_| Ja		|_| Nein
KWK-Anlage		|_| Ja		|_| Nein
Weitere: 			     

	3
	     
     
	     
	     
	Wärmepumpe 		|_| Ja		|_| Nein
Power-to-Heat-Anlage	|_| Ja		|_| Nein
KWK-Anlage		|_| Ja		|_| Nein
Weitere: 			     

	
	     
     
	     
	     
	Wärmepumpe 		|_| Ja		|_| Nein
Power-to-Heat-Anlage	|_| Ja		|_| Nein
KWK-Anlage		|_| Ja		|_| Nein
Weitere: 			     





	8.3. Referenzliste C: Referenzen für Projekte mit iKWK-Anlagen 
Mindestanforderung: 
· Standort in Deutschland
· Zulässiger Projektstand: in Planung, im Bau oder in Betrieb. 
· mindestens 3 Referenzen (Beginn innerhalb der letzten 8 Jahre)
	  Referenzliste C

	Lfd. Nr.
	Projektbezeichnung,
Projektbeschreibung bzgl. Vergleichbarkeit

     
     
     
     
     
     
     
	Auftraggeber, Ansprechpartner, E-Mail-Adresse
	Projektstand (Planung, im Bau, in Betrieb…) 
	Erläuterung Zeitschiene

	1
	     
     
	     
	     
	     

	2
	     
     
	     
	     
	     

	3
	     
     
	     
	     
	     

	
	     
     
	     
	     
	     

	
	     
     
	     
	     
	     









	8.4. Referenzliste D: Referenzen für Wärmecontracting im Bereich der Fernwärmeversorgung in der Wohnungswirtschaft
Mindestanforderung: 
· Standort in Deutschland
· Fernwärmeversorgung für mind. jeweils 500 Wohneinheiten. 
· mindestens 3 Referenzen (Vertragsbeginn innerhalb der letzten 8 Jahre)
	  Referenzliste D

	Lfd. Nr.
	Projektbezeichnung,
Projektbeschreibung bzgl. Vergleichbarkeit

     
     
     
     
     
     
     
	Auftraggeber, Ansprechpartner, E-Mail-Adresse
	Vertragsbeginn
	Anzahl Wohneinheiten

	1
	     
     
	     
	     
	     

	2
	     
     
	     
	     
	     

	3
	     
     
	     
	     
	     

	
	     
     
	     
	     
	     

	
	     
     
	     
	     
	     











	[bookmark: _Hlk108433376]9. Rechtsverbindliche Erklärungen/Autorisierung

Ich/Wir versichere(n) die Richtigkeit aller in diesem Bieterbogen sowie den Anlagen gemachten Angaben. Mir/uns ist bewusst, dass eine wissentlich falsche Angabe von Erklärungen in Bezug auf Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit zu unserem Ausschluss von der Auftragsvergabe führen kann.




     	     
Ort,	Datum

     

Name der Person, die die Erklärungen rechtsverbindlich für den Bieter abgibt




Anlagen
Beigefügte Anlagen bitte ankreuzen bzw. zusätzlich benennen
|_|	Anlage 0	Bietergemeinschaftserklärung (Formblatt)
|_|	Anlage 1	HR-Auszug oder gleichwertig
[bookmark: _Hlk173717633]|_|	Anlage 2.1.	Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. § 123 GWB (Formblatt)
|_|	Anlage 2.2.	Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gem. § 124 GWB (Formblatt)
|_|	Anlage 2.3.	Eigenerklärung zum Thüringer Vergabegesetz gemäß § 8 Abs. 1 S. 1 (Formblatt)
|_|	Anlage 3	Versicherungsnachweis und ggf. Nachweis über die Anpassung
|_|	Anlage 4	Nachweis nach § 5 EnWG UND/ODER § 3 EnWG UND/ODER gleichwertig
[bookmark: Kontrollkästchen8]|_|	Anlage 5	Erklärung Unteraufträge Eignungsleihe
|_|	Anlage 6	Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen
|_|	Anlage      	     	 
|_|	Anlage      	     
|_|	Anlage      	     
|_|	Anlage      	     
|_|	Anlage      	     
|_|	Anlage      	     
|_|	Anlage      	     
|_|	Anlage      	     
|_|	Anlage      	     
